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Die Unterlagen zum Entwässerungsantrag sind über das Online-Formular oder per Mail 
(abwasser@nettetal.de) an  BB Abwasser, NetteBetrieb, Stadt Nettetal einzureichen.  
 
Nachweise, Genehmigungen und Prüfberichte sind per Mail (abwasser@nettetal.de) an BB Abwasser, 
NetteBetrieb, Stadt Nettetal einzureichen. 
 

Unterlagen  
 

Antrag 

 
Antragsformular BB Abwasser „Entwässerungsantrag – Antrag für die Neuerstel-
lung einer Grundstücksentwässerung im Stadtgebiet Nettetal sowie für die Änderung 
der bestehenden Abwasseranlage“ 
 

 
 

 

Erläuterungs-
bericht 
 

 
Schriftl. Beschreibung des Vorhabens, der Nutzung, Dachflächen, Hofflächen und 
–gefälle, Besonderheiten 
 
Bei Gewerbe- und Industriebtrieben ist eine abwasserspezifische Betriebsbe-
schreibung, ggf. Sicherheitsdatenblätter der Gefahrenstoffe, beizufügen.  
 

 
  

 
 

 
 
 

Lageplan 

 
Maßstab 1:500 bzw. 1:250 
mit Darstellung des öffentlichen Kanals, der Grundstücksanschlussleitung bis zur 
ersten Revisionsöffnung inkl. Höhenangaben an der Anschlussstelle (Straßenkrone), 
der Revisionsöffnung sowie der Geländehöhen 
 

 
  

 

Gebäude- 
technische  
Entwäs- 
serungspläne 

 
Maßstab 1:100 
für Keller- und Erdgeschoss mit Darstellung aller Abwasserleitungen und Einbauten 
(nach DIN 1986-100), mit grundstücksbezogenen Gelände-, Schacht- und Ablaufhö-
hen, der Leitungsdimension und des Volumenstroms (l/s) sowie ggf. Versickerungs-
, Abscheider-, Brauchwasseranlagen. Die Revisionsöffnungsdimensionierung ist ab-
hängig von der Tiefe (s. Abwasserbeseitigungssatzung §13 (4)). 
 

 
  

 

Flächenplan 

 
Farbliche Darstellung aller in das öffentliche Kanalnetz entwässernden Flächen mit 
Angabe der m² im Plan und als Legende (Erhebung Niederschlagswassergebühr) 
inkl. Darstellung von Flächen mit versickerungsfähigem Pflaster 
 

 
  

 
 

Berechnungen 

 
Bei Grundstücken mit > 800 m² abflusswirksamer Fläche ist ein Überflutungs-
nachweis für das gesamte Grundstück nach DIN 1986-100 vorzulegen. 
 
Bei Flachdächern ist ein Nachweis, Berechnung und Zeichnung nach DIN 1986-100 
der Notenwässerung vorzulegen. 
 

 
  

 
 

  
 
 

Bestandspläne  
nach  
Herstellung 

 
Bei Grundstücken mit > 800 m² abflusswirksamer Fläche sind nach Herstellung 
der Entwässerungsanlage georeferenzierte Kanalbestandspläne (dxf und pdf) sowie 
das Ergebnis der Dichtheits- und Funktionsprüfung einzureichen. 
 

 
  

 

Sonstige  
Unterlagen 
 
 

 
Bei einer geplanten Niederschlagswasserversickerung oder einer Einleitung in 
einen Vorfluter ist ein Antrag auf Erteilung einer Erlaubnis zur Benutzung eines 
Gewässers (Kreis Viersen) mit dem Entwässerungsantrag einzureichen.  
 
Bei der Einleitung von Abwasser, deren Beschaffenheit erheblich vom häuslichem 
Abwasser abweicht, ist ein Antrag auf Indirekteinleitung (BB Abwasser/Kreis 
Viersen) zu stellen und mit dem Entwässerungsantrag einzureichen. 
 

 
 Anlage 1 

 
 
 

 Anlage 2 
 
 
 

Nach  
Herstellung 
 
Sonstige  
Unterlagen  
 

 
Die Inspektionsberichte der Abscheideanlagen nach DIN sowie antragsbezogene 
Genehmigungen des Kreis Viersen sind einzureichen. 
 
Abwasserleitungen sind gemäß SüwVO Abw NRW unverzüglich nach Errichtung auf 
Funktion- und Dichtheit zu prüfen. Die Prüfberichte sind einzureichen. 
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